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Bundesrepublik Deutsdiland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 16. Januar 1970 

III/l — 68070 — E — Li 4/70 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Unterriditung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Handelspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung des Rates zur Aufnahme weiterer Waren 
in die gemeinsame Liberalisierungsliste der Verordnung 
(EWG) Nr. 2041/68 des Rates vom 10. Dezember 1968. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvor- 
sdilages durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 
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Vorschlag für eine Verordnung des Rates 
zur Aufnahme weiterer Waren in die gemeinsame 
Liberalisierungsliste der Verordnung (EWG) Nr. 2041/68 des 
Rates vom 10. Dezember 1968 

(Vorlage der Kommission an den Rat) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 111, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2041/68 
des Rates vom 10. Dezember 1968 ^) zur Aufstel- 
lung einer gemeinsamen Liste für die Liberalisierung 
der Einfuhr in die Gemeinschaft gegenüber dritten 
Ländern, insbesondere auf Artikel 3, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Gewisse in der gemeinsamen Liste für die Libera- 
lisierung der Einfuhr in die Gemeinschaft gegenüber 
dritten Ländern noch nicht auf geführte Waren sind 
im Rahmen der gemeinsamen Marktorganisation für 
landwirtschaftliche Waren oder durch Maßnahmen 
der Mitgliedstaaten liberalisiert worden. 


Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 303 
vom 18. Dezember 1968, S. 1 und 2 


Es besteht nicht die Gefahr, daß ihre Aufnahme 
in die gemeinsame Liberalisierungsliste für die Ge- 
meinschaft oder für die Mitgliedstaaten eine wie in 
Artikel 4 der Verordnung (EWG) Nr. 2041/68 be- 
schriebene Lage hervorruft. 

Dementsprechend empfiehlt es sich, diese Waren 
in die gemeinsame Liberalisierungsliste aufzuneh- 
men— 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die in der Anlage zu dieser Verordnung aufge- 
führten Waren werden in die gemeinsame Liste für 
die Liberalisierung der Einfuhr in die Gemeinschaft 
gegenüber dritten Ländern der Verordnung (EWG) 
Nr. 2041/68 auf genommen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am ... in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Anhang I 

ABSCHNITT II 

Waren pflanzlichen Ursprungs 

Kapitel 8 Genießbare Früchte; Schalen von Zitrusfrüchten oder von Melonen 
08.03 Feigen, frisch oder getrocknet 

08.06 Äpfel, Birnen und Quitten, frisch 

08.08 Beeren, frisch 

ABSCHNITT III 

Tierische und pflanzliche Fette und öle; Erzeugnisse ihrer Spaltung; 
genießbare verarbeitete Fette; Wachse tierischen und 
pflanzlichen Ursprungs 

Kapitel 15 Tierische und pflanzliche Fette und öle: Erzeugnisse ihrer Spaltung, 
genießbare verarbeitete Fette; Wachse tierischen und pflanzlichen 
Ursprungs 

15.01 Schweineschmalz; Geflügelfett, ausgepreßt oder ausgeschmolzen 

ABSCHNITT IV 

Waren der Lebensmittelindustrie; Getränke, 
alkoholische Flüssigkeiten und Essig; Tabak 

Kapitel 16 Zubereitungen von Fleisch, Fischen, Krebstieren und Weichtieren 

16.01 Würste und dergleichen, aus Fleisch, aus Schlachtabfall oder aus 
Tierblut 

Kapitel 21 Verschiedene Lebensmittelzubereitungen 

21.01 Geröstete Zichorienwurzeln und andere geröstete Kaffeemittel sowie 
Auszüge hieraus 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweitig weder genannt noch inbe- 
griffen 

ABSCHNITT VI 

Erzeugnisse der chemischen Industrie und verwandter Industrien 

Kapitel 35 Eiweißstoffe und Klebstoffe 

35.01 Kasein, Kaseinate und andere Kaseinderivate, Kaseinleime 

ABSCHNITT XI 

Spinnstoffe und Waren daraus 

Kapitel 53 Wolle, feine und grobe Tierhaare, Roßhaar 

53.05 Wolle, feine und grobe Tierhaare, gekrempelt oder gekämmt 

ABSCHNITT XIII 

Waren aus Steinen, Gips, Zement, Asbest, Glimmer oder ähnlichen 
Stoffen; keramische Waren; Glas und Glas waren 

Kapitel 70 Glas und Glaswaren 

70.14 Glaswaren für Beleuchtung, für Signalvorrichtungen oder zu optischen 
Zwecken, nicht aus optischem Glas, nicht optisch bearbeitet 
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ABSCHNITT XIV 

Echte Perlen, Edelsteine, Schmucksteine und dergleichen, 

Edelmetalle; Edelmetallplatierungen, Waren daraus; 

Phantasieschmuck; Münzen 

Kapitel 71 Echte Perlen, Edelsteine, Schmucksteine und dergleichen, Edelmetalle, 
Edelmetallplatierungen, Waren daraus; Phantasieschmuck 

71.07 Gold und Goldlegierungen, unbearbeitet oder als Halbzeug, auch 
platiniert 

ABSCHNITT XVII 
Beförderungsmittel 

Kapitel 87 Zugmaschinen, Kraftwagen, Krafträder, Fahrräder und andere nicht 
schienengebundene Landfahrzeuge 

87.03 Kraftwagen zu besonderen Zwecken, z. B. Spritzenwagen, Leiter- 
wagen, Straßenkehrwagen, Sprengwagen, Schneeräumwagen, Ab- 
schleppwagen, Kranwagen, Scheinwerferwagen, Werkstattwagen, mit 
Röntgenanlage ausgestattete Wagen und ähnliche, nicht oder nicht 
ausschließlich zu Beförderungszwecken gebaute Kraftwagen 

87.07 Kraftkarren (z. B. Lastkarren, Zugkarren und Stapler); Teile davon 

Kapitel 88 Luftfahrzeuge 

88.03 Teile von Waren der Tarifnummern 88.01 und 88.02 


ABSCHNITT XVIII 

Optische, photographische und kinematographische Instrumente, 
Apparate und Geräte; Meß-, Prüf- und Präzisionsinstrumente, 

-Apparate und -Geräte; medizinische und chirurgische Instrumente, 
Apparate und Geräte; Uhrmacher waren; Musikinstrumente; 

Tonaufnahme- und Tonwiedergabegeräte; magnetisch arbeitende Bild- 
und Tonaufzeichnungs- und -Wiedergabegeräte für das Fernsehen 

Kapitel 90 Optische, photographische und kinematographische Instrumente, Ap- 
parate und Geräte, Meß-, Prüf- und Präzisionsinstrumente, -apparate 
und -geräte; medizinische und chirurgische Instrumente, Apparate 
und Geräte 

90.01 Linsen, Prismen, Spiegel und andere optische Elemente, aus Stoffen 
aller Art, nicht gefaßt (ausgenommen optische Elemente aus Glas, 
optisch nicht bearbeitet); polarisierende Stoffe in Form von Folien 
oder Platten. 
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Begründung 


1. Der Rat der Europäischen Gemeinschaften hat 
mit der Verordnung Nr. 2041/68 vom 10. Dezember 
1968^) die Aufstellung einer gemeinsamen Liste für 
die Liberalisierung der Einfuhr in die Gemeinschaft 
gegenüber dritten Ländern gebilligt. 

2. Artikel 3 der genannten Verordnung sieht u. a. 
vor, daß der Rat auf Vorschlag der Kommission mit 
qualifizierter Mehrheit die Aufnahme weiterer Wa- 
ren in die in Anhang I enthaltene Liste beschließen 
kann, sofern dadurch für die Gemeinschaft nicht 
eine Lage entstehen kann, wie sie in Artikel 4 der 
gleichen Verordnung beschrieben ist, nämlich ernst- 
hafter tatsächlicher oder drohender Schaden für die 
Gemeinschaftserzeugung gleichartiger oder unmit- 
telbar konkurrierender Waren und Notwendigkeit 
eines Schutzes der Interessen der Gemeinschaft und 
der Mitgliedstaaten. 


Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 303 
vom 18. Dezember 1968 


! 3. Die Kommission hat aufgrund von Untersuchun- 
I gen ihrer Dienststellen festgestellt, daß eine Reihe 
weiterer Erzeugnisse des landwirtschaftlichen und 
! gewerblichen Sektors von allen Mitgliedstaaten libe- 
I ralisiert worden sind. Die Kommission vertritt daher 
I die Ansicht, daß die fraglichen Waren in die Liste 
I des Anhangs I zur Verordnung Nr. 2041/68 auf- 
j genommen werden sollten, da die in der genannten 
Verordnung vorgesehenen Bedingungen insofern 
I voll erfüllt sind, als für diese Waren in den sechs 
Ländern der Gemeinschaft die gleiche Einfuhrrege- 
lung (Liberalisierung) gilt und eine Lage, wie sie in 
' Artikel 4 der Verordnung Nr. 2041/68 beschrieben 
j ist, zumindest in nächster Zukunft nicht zu entstehen 
I droht. 

4. Die Kommission schlägt dem Rat daher vor, die 
fraglichen Erzeugnisse in die in der Verordnung 
Nr. 2041/68 vorgesehene Liste (Anhang I) aufzuneh- 
men. 

i Damit wird die Liste 871 von den 1097 Positionen 
I des gemeinsamen Zolltarifs enthalten. 
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